
Kleinanzeigen-Falle: Treffen mit
Interessenten mit Bedacht planen
Polizei und Anbieter geben Tipps, wie Nutzer RISIKEN VERRINGERN können

zwischengeschaltet wird.
Doch auch hier ist Vorsicht ge-
boten. Die Verbraucherzentra-
le warnt vor der „Sicher-Be-
zahlen“-Masche: Betrüger
schicken Links zu nachgebau-
ten Websites, auf denen Ver-
käufer ihre Konto- oder Kredit-
kartendaten eingeben sollen.
Statt Geld zu erhalten, lösen
sie damit eine Zahlung aus.
Rückerstattungen lehnen Ban-
ken meist ab.
Die Verbraucherzentrale rät

daher dringend, Links in E-Mails
oder Nachrichten zu ignorieren.
Die „Sicher-Bezahlen“-Funktion
läuft ausschließlich über das
Kleinanzeigenportal und dessen
offiziellen Kooperationspartner
– niemals außerhalb.

BERLIN. Gebrauchte Möbel, ein
altes Fahrrad, aussortierte Klei-
dung: Viele Menschen nutzen
Kleinanzeigen, um solche Dinge
loszuwerden. Käufer holen die
Waren oft persönlich beim Ver-
käufer ab. Genau das machten
sich fünf junge Menschen aus
Hannover offenbar schamlos zu-
nutze. Die Verdächtigen, zwi-
schen 15 und 20 Jahre alt, sollen
sich über Kleinanzeigenmit ande-
ren Nutzern verabredet und diese
anschließend ausgeraubt haben.
Tipps,wieman sich vor Betrug

auf Online-Verkaufsportalen
schützt, gibt es viele. Aber wie
verhindern Kleinanzeigen-Ver-
käufer, dass sie an der eigenen
Haustür überfallen werden?

SO SCHÜTZEN SIE SICH
VOR RAUBÜBERFÄLLEN
BEIM VERKAUF

Einen hundertprozentigen Schutz
gibt es nicht, aber die Poli-
zei nennt Schritte, die
das Risiko senken.
„Täterinnen und
Täter nutzen On-
line-Verkaufs-
portale mittler-
weile gezielt,
umVertrauen zu
erwecken und
potenzielle Opfer
in scheinbar harmlo-
se Verkaufssituationen
zu locken“, sagt Fabian
Söhlke, Sprecher der Polizeidirek-
tion Hannover. „Daher sollten
Verabredungen über Online-Ver-
kaufsportale immer mit Vorsicht
getroffen werden.“
Die Polizei rät, Geld undWert-

gegenstände nur an belebten,
gut einsehbaren Orten zu über-
geben – etwa auf öffentlichen
Plätzen, in Cafés oder in der Nä-
he von Polizeidienststellen.
Auch das Bauchgefühl spielt
eine Rolle: Wer Bedenken hat
oder misstrauisch wird, sollte
das Treffen absagen.

WIE MAN UNSERIÖSE
KÄUFER ERKENNT

„Vor einer persönlichen Überga-
be sollte immer geprüft werden,
obdasGegenüber einen seriösen
Eindruck macht“, sagt Söhlke.
Drängt jemand auf Eile, verwei-
gert klare Angaben zur Identität
oder schlägt abgelegene Treff-
punkte vor, ist Vorsicht geboten.
Treffen sollten nie spontan oder
ohne Zeugen stattfinden. Ange-
hörige oder Freunde sollten über
Ort und Zeit informiert werden,
idealerweise begleitet eine zwei-
te Person das Treffen.
Pierre Du Bois, Sprecher von

Kleinanzeigen, emp-
fiehlt ebenfalls, sich
an belebten Or-
ten zu treffen,
besonders bei
teureren Arti-
keln. „Ein
Café ist ein gu-
ter Treffpunkt,
ebenso Bankfi-

lialen oder – si-
cherer geht es

kaum – eine Polizei-
dienststelle. Kriminelle

meiden belebte Orte“, sagt er.
Fremde sollteman nicht allein in
die Wohnung lassen. Zudem sei
es ratsam, vorab telefonisch
Kontakt aufzunehmen – auch
das schrecke Kriminelle oft ab.

Polizei und Anbieter raten
außerdem, keine hohen Bar-
geldsummen mitzuführen. Eine
Kommunikation über die Platt-
form selbst, statt über private
Messenger-Dienste, senke das
Risiko zusätzlich. Vor einem Ver-
kauf lohne auch ein Blick auf die
Bewertungen des Käufers. Gute
Bewertungen und ein älteres
Kundenkonto deuten auf einen
vertrauenswürdigen Nutzer hin,
wie es heißt.
Kleinere Artikel lassen sich

auch per Post verschicken.
AberAchtung: BeiOnline-Zah-
lungen steigt die Gefahr, be-
trogen zu werden. Kleinanzei-
gen empfiehlt zwar die „Si-
cher-Bezahlen“-Funktion, bei
der ein Zahlungsdienstleister

VON TOBIAS KURZ

Kriminelle nutzen oft private Messenger-Dienste: Kommunikation
per Anruf oder über die Verkaufsplattform kann das Risiko mini-
mieren, Opfer eines Raubüberfalls zu werden.
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Im Kreis der Familie –
und doch nicht dabei?

ANZEIGE

Diese GEERS Fachgeschäfte werden betrieben von der Sonova Retail Deutschland GmbH,
Otto-Hahn-Straße 35, 44227 Dortmund

Kennen Sie das? Beim Familien-
essen wird es laut, alle erzählen
durcheinander – und Sie merken,
dass Sie Mühe haben, alles mit-
zubekommen. In Gesprächen im
Freundeskreis müssen Sie öfter
nachfragen und der Fernseher ist
etwas lauter als früher. Dann kann
der Grund ein schlechter werden-
des Gehör sein. Damit sind Sie
nicht allein: Schätzungen zufolge
haben über 6 Millionen Menschen
in Deutschland einen unversorg-
ten Hörverlust – viele, ohne es
richtig zu bemerken.
Hörverlust beginnt häufig mit Ver-
ständnisproblemen.Besonders jetzt,
wo Weihnachten vor der Tür steht,
ist der perfekte Zeitpunkt, etwas
für gutes Verstehen zu tun. Denn
wenn Sie jetzt starten, können
Sie bis Weihnachten schon wieder
voll dabei sein – beim Lachen, beim
Erzählen, beim Musikhören. Ein
schönes Geschenk – nicht nur für
Ihre Lebensqualität, sondern auch
für Ihre Familie.
So werden die Feiertage zum Fest.

, erklärt Julia Marschallek,
Hörakustikmeisterin bei GEERS.
Stellen Sie jetzt mit den Services von
GEERS sicher, dass Sie rechtzeitig
zum Fest Ihre Liebsten gut hören:
• Kostenloser Hörtest und indivi-

duelle Beratung durch geschulte
Spezialist:innen.

• Unverbindliches Probetragen
modernster Hörgeräte in Ihrem
Alltag.

• Innovative Hörgeräte in allen
Preisklassen – klein, dezent
und technisch auf dem neuesten
Stand.

• Die Krankenkasse übernimmt
bei einemHörverlust bis zu 1.482
Euro und es gibt sogar Hörgeräte

zum Nulltarif*. Die Abwicklung
übernimmt GEERS für Sie.

• Und das Beste: Bei GEERS ge-
hen Sie kein Risiko ein. Mit der
Bestpreis-Garantie zahlen Sie
garantiert nie zu viel, und dank
Zufriedenheits-Garantie sind Sie
abgesichert, falls Ihre Hörlösung
nicht Ihre Erwartungen erfüllt.**

• Ihre Begleitung ist natürlich bei
jedem Besuch herzlich willkom-
men, weil man wichtige Schritte
am besten zusammen geht.

Das beste Geschenk für Ihre
Hörgesundheit. Nutzen Sie die
Gelegenheit jetzt – machen Sie noch
vorWeihnachten in nur 15 Minuten
Ihren kostenlosen Hörtest bei
GEERS. Sollten unsere Expert:in-
nen dabei Auffälligkeiten feststel-
len, beraten sie Sie gerne unverbind-
lich zu individuell passenden
Hörlösungen. Damit erleben Sie die
Feiertage mit all ihren schönen
Klängen. Denn gutes Hören verbin-
det – besonders zurWeihnachtszeit.
Am besten, Sie vereinbaren gleich
einen Termin auf geers.de/termin

Gutschein für Ihren
GEERS Gratis-Hörtest.
• Termin vereinbaren

• Gutschein mitbringen

• Ergebnis in nur
15 Minuten erhalten

* Gegen Vorlage einer ohrenärztlichen Verordnung. Sofern Sie gesetzlich krankenversichert und nicht zuzahlungsbefreit sind, fällt eine
gesetzliche Zuzahlung von 10 € je Gerät zugunsten Ihrer Krankenversicherung an. Privatpreis: 741€ je Hörgerät.

** Weitere Infos zu unseren GEERS Garantien finden Sie hier: www.geers.de/garantien

 Gutschein mitbringen 

 Ergebnis in nur 
15 Minuten erhalten 

Code für
Fachgeschäft

Besuchen Sie uns in einem Fachgeschäft
in Ihrer Nähe:

Oder vereinbaren Sie bequem Ihren
Wunsch-Termin online auf geers.de/termin:

Vahrenwalder Platz 3,
30165 Hannover,
Tel.: 0511 3501619

Mein Personal Trainer ist hier.

Mein Job gleich nebenan.

Jetzt Job finden unter:
www.jobsfuerniedersachsen.de

33867401_002625

9AKTUELLSONNABEND, 8. NOVEMBER 2025


